Small World


Der Menschenhandel ist der sich am dynamischsten entwickelnde Zweig der Kriminalität in der heutigen Welt.
Jedes Jahr werden 1,5 Millionen Kinder für sexuelle Ausbeutung, Betteln, Organhandel oder Rituale verkauft. 
SMALL WORLD handelt von einem dieser Kinder. Das Drehbuch wurde auf der Grundlage von Dokumentationen erstellt. 

Patryk Vega, der Regisseur, möchte, dass dieser Film ein "Aufschrei" ist, bei dem sich Schauspieler aus verschiedenen Ländern gegen den weltweiten Kinderhandel zusammen schließen. Er möchte jedoch betonen, dass es ihm sehr wichtig ist, nicht die direkten brutalen Bilder von Kindern zu zeigen, die misshandelt werden. 

Die Geschichte beginnt in Polen, wo ein 4 Jahre altes Mädchen aus einer der umliegenden Städte verschwindet. Ihre Mutter findet bald heraus, dass die russische Mafia ihre Tochter entführt hat. Als die Frau zu einem Grenzübergang eilt, um ihr Kind zu retten, wird sie von einem Polizisten, Robert Goc, wegen überhöhter Geschwindigkeit angehalten. Das Eingreifen der Polizei verzögert die Verfolgung, und das Kind wird hinter der Ostgrenze entführt. Schon bald wird Robert, der sich schuldig fühlt, weil er die Entführer nicht aufhalten konnte, in eine internationale Ermittlung verwickelt, um ein Mädchen zu finden.

Die Spur, die zu der entführten Ola führt, taucht ein paar Jahre später in Russland auf. Als einer der Pädophilen, ein russischer Mann, der fünf Kinder allein erzieht, zufällig entlarvt wird, kommt Robert nach Russland. Doch der Verdächtige wird freigelassen. Robert folgt dem Verdächtigen, aber wieder kommt er zu spät - der Russe verkauft Kinder an eine kriminelle Gruppe aus Moldawien.

Der nächste Fall führt Robert nach Großbritannien. Nach dem tragischen Tod eines der minderjährigen Mädchen stößt der Polizist auf eine Spur, die zu einer der britischen Wohnungen führt. Dort findet er einen Fotografen und ein geheimnisvolles junges Mädchen Candy. Wie sich später herausstellt Ola, die er sucht. Das Mädchen entkommt und der inhaftierte Fotograf wird dank der Intervention der einflussreichen Künstlerin Jasmina freigelassen. Robert hat das Gefühl, dass die Justiz hilflos ist. Nachdem er die Ermittlungen selbst in die Hand genommen hat, geht er schließlich zu einer mysteriösen Party. Einer dunklen Maskerade, bei der kleine Kinder für okkulte Rituale benutzt werden. Robert wird während der Veranstaltung enttarnt und Candy wird ihm weggenommen und erneut verkauft - diesmal nach Asien.

In den nächsten 4 Jahren sucht Robert in Thailand nach dem Mädchen. Das aus Polen entführte Mädchen hat ein Verhältnis mit John, dem Mann, der sie aus dem Vereinigten Königreich gekauft hat. Robert findet Candy, aber sie will nicht nach Polen zurückkehren. Die Situation ändert sich, als das Mädchen schwanger wird und sich weigert, eine Abtreibung vorzunehmen, zu der John sie zwingt. Robert hilft ihr, sich zu verstecken, und besorgt dann ihren Pass bei der polnischen Botschaft und ein Ticket nach Polen. Candy kehrt nach 12 Jahren glücklich in ihr Land zurück, während Robert beschließt, den Fall im Vereinigten Königreich abzuschließen. Er geht erneut zu einer mysteriösen Maskerade, überwältigt die Sicherheitskräfte und beginnt, mit einem Maschinengewehr auf Menschen zu schießen. Dann befreit er Dutzende von Kindern und lässt sie vor dem Haus frei, wo sich die Polizei um sie kümmert. 


